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Liebe Gemeinde,

erfüllt mit Freude und Dankbarkeit blicke ich zurück auf eine groß-
artige Gemeindefreizeit. Neben dem wunderschönen Ambiente, 
der sehr guten Versorgung und relativ gutem Wetter erlebten wir 
Gottes Gegenwart im Lobpreis und der Predigt während der vier 
Gottesdienste und einem stimmungsvollen Lobpreisabend am 
Lagerfeuer. Chris Franz brachte uns in seinen lebendigen Pre-
digten die Liebe zu Gott und seinem Wort so nah, dass viele sei-
nem Aufruf zum Gebet nach vorne folgten. Ich empfand auch die 
Atmosphäre während dieser vier Tage ganz besonders. Mit 94 
Teilnehmern (leider mussten wir einigen wegen Platzmangel ab-
sagen) und einigen Besuchern am Samstag war diese Gemein-
defreizeit wirklich gelungen. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Janine für die Organisation, ebenso an Anna R. und die Lobprei-
steams, die uns in großartiger Weise in die Anbetung führten. 
Danke an alle, die in irgendeiner Weise mitgeholfen haben, dass 
diese Freizeit ein Segen wird. Vor allem aber möchte ich unse-
rem HERRN danken, dass er uns in diesen Tagen so mächtig 
gesegnet hat. 

Für die österreichischen Schüler beginnen in wenigen Tagen 
die Ferien, unsere bayrischen Schüler müssen noch ein wenig 
warten. Ich wünsche euch allen, Kindern wie Erwachsenen, eine 
tolle Sommerzeit mit viel Action, aber auch Ruhezeiten, Entspan-
nung und Spaß. Denkt immer daran, Gott liebt euch so sehr und 
möchte euch mit seinem Segen übergießen. Seine Gnade ist 
täglich neu, deswegen dürfen und sollen wir Gott täglich dafür 
danken.

		  Euer Edwin
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Denn wo

zwei oder drei in

meinem Namen

zusammenkommen, 

bin ich in

ihrer Mitte.«
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Kontakte:

Stvt. Gemeindeleiter:
Felix Spitzwieser
Tel.: 0664 351 1759
felix.spitzwieser@outlook.at 

Jugend:
Simon Spitzwieser
Tel.: 0680 124 3763
Simon.sp@live.at

Pastor:
Edwin Jung 
Tel.: 0676 896 926 00
Edwin.jung@fcgoe.at
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 Mission possible!

 

Am 25. Mai ging es mit Pastor Ed-
win und Inge von München auf nach 
Marseille im süden Frankreichs, um 
die Missionsarbeit von Simon und 
Darja Reichör kennenzulernen. Für 
mich ging damit ein Herzenswunsch 
in Erfüllung, denn seitdem ich Simon 
und Darja vor über 10 Jahre getrof-
fen habe, verfolge ich ihren Dienst.
Noch am Donnerstag durften wir bei 
Darja und Simon Abendessen und 
ihre junge Familie kennenlernen. 
Darja erzählte von ihrer Arbeit im 
Frauengefängnis und wir konnten 
ihre Passion dafür buchstäblich spü-
ren. Gott gibt ihr dort wunderbare 
Gelegenheiten, diesen Frauen eine 
neue Perspektive – den Himmel und 
ein Leben mit Jesus – zu öffnen. Sie 
erzählte uns, dass sie in Kürze ihre 
Ausbildung als Gefängnispastorin 
abschließen kann und somit vom

Staat die Möglichkeit hat, in alle Ge-
fängnisse zu gehen. Somit wird sie 
auch die jüngste Gefängnispastorin 
in Frankreich sein.
Simon gab uns Einblick in seine Vi-
sion: neue Gemeinden zu gründen 
und die bestehenden zu stärken. 
Da waren wir drei dann natürlich 
neugierig, wie dies ausschaut und 
besuchten am Samstag eine Ge-
meinde in Brignoles ca. 60 km nörd-
lich von Marseille. Simon hat diese 
Gemeinde mit etwa 100 Mitgliedern 
übernommen, nachdem der Pastor 
und ein Teil der Gemeindeleitung 
weggingen… Die ziemlich chao-
tischen Finanzen zu ordnen, die 
Schule weiter zu führen und eine 
neue Leiterschaft aufzubauen – eine 
starke Herausforderung für einen 
jungen Pastor. Am Abend waren wir 
dann eine Zeit beim Jugendgottes-

dienst der Gemeinde EPP (eglise 
protestante du panier) in Marseille. 
Wäre nicht alles auf Französisch ge-
wesen, hätten wir uns wie zu Hause 
gefühlt.
Sonntags erlebten wir dann den Got-
tesdienst in der EPP. Eine moderne 
Gemeinde in uralten Gemäuern. 
Vorher Kaffee in ihrem Vorraum, Ge-
spräche (soweit mein Französisch 
es zuließ - englisch wird in Frank-
reich kaum gesprochen) und ein 
lebhafter, mitreißender Gottesdienst 
mit einer ermutigenden Predigt von 
Edwin.  
Die Gemeinde ist unserer in Brau-
nau sehr ähnlich. Viele junge Leute 
und junge Ehepaare und kleine Kin-
der, aber mehr teilzeitbeschäftigte 
Mitarbeiter, wodurch eben mehr Ak-
tivitäten bewältigt werden können. 
Die Hingabe von jungen Ehepaaren 
und jungen Männern, die oft nur 
eine Halbtagsarbeit haben, damit sie 
mehr in der Gemeinde arbeiten kön-
nen, auch wenn sie selbst dadurch 
Einschränkungen haben, hat mein 
Herz sehr berührt. Gott wirkt, wo 
sich Menschen hingeben.
Am Montag durften wir noch mit 
Darja, ihrer Familie und Simons El-
tern ihren 30. Geburtstag feiern. Mit 
vielen Eindrücken ging es dann am 
Abend wieder heim.

Zusammengefasst haben wir erlebt, 
dass Gott jungen Menschen, in einer 
ziemlich gottlosen Umgebung, Mut 
und Autorität gibt um Gemeinde zu 
bauen.

	                Heidrun S.
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 Bibelschule für ALLE!

 UnsereJubilare! An alle Motorradfahrer!
Wir wollen jeden ersten Sonntag im Monat,

(bei schlechter Witterung 2. Sonntag)
nach dem Gottesdienst eine kleine Runde drehen.

Also 1x im Monat zwischen Mai und November.
Die erste Tour steht fest.

Ab dann kann jede/r der Lust hat, seine Hausstrecke
vorstellen. Gut wäre unterwegs eine ”Jausenstation”

oder Rastplatz einzuplanen.

Start: 16.07.2017
Folgetermine: 06.08/03.09./01.10./05.11.

Zeitraum: ca. 12 bis 17 Uhr.

Voraussetzung:
Zugelassenes Bike, Führerschein und

Lust auf’s Biken - nicht rasen!

Treffpunkt:
Immer mit vollem Tank vor der Gemeinde in Braunau.

Wer da ist, fährt mit. So einfach geht biken!

„Nicht jeder, der zu mir sagt: Herr, Herr!, wird in das 
Reich der Himmel hineinkommen, sondern wer den 
Willen meines Vaters tut, der in den Himmeln ist.“  
					     Matthäus 7,21

Eines der wichtigsten Dinge im Leben eines Christen ist, 
den Willen Gottes für sein Leben zu erkennen. Nur dann 
kann man in die Bestimmung kommen, die Gott für jeden 
Menschen hat. Wir wissen, dass der Wille Gottes gut ist, 
das Beste, dass er für jeden Menschen bereithält. Aber 
wie erkenne ich den Willen Gottes?
90 % des Willen Gottes für unser Leben finden sich in 
seinem Wort, der Bibel. Sie ist nicht nur ein Maßstab für 
unser Leben, sondern auch ein genialer Lebensplan für 
jeden Menschen. Wer diesen genialen Lebensplan, den 
Willen Gottes für sein Leben erfahren will, muss sein Wort 
lesen und kennen. Darum ist es so wichtig, dass wir die 
Bibel studieren.

Dazu gibt es bei uns in Braunau die großartige Möglich-
keit, ab September die Gemeindebibelschule zu besu-
chen, die wir in Kooperation mit Rhema Austria abhalten. 
Ich möchte jeden in der Gemeinde wärmstens dafür einla-
den und gewinnen. Nimm dir diese wertvolle Zeit und du 
wirst enorm davon profitieren. Ich wage zu sagen, dass 
sich dein Leben dadurch verändern wird.

Infos & Anmeldung:
Gemeindebibelschule FCG Braunau 
bibelschule@fcg-braunau.at 
Koordinator: Erich Wirgler	  Tel: +43 650 8747720

Ein runder 60er
 
Petru wurde in Rumänien
geboren und kam 1990 mit
33 Jahren nach Österreich.
Gemeinsam mit seiner
Frau Maria hat er drei Kinder,
Emilia, Johann und Gabi.
Er arbeitete fast 20 Jahre
bei der Firma Wiesner-Hager
in der Zimmerei und Tischlerei.
Die erste Zeit verbrachten sie
in Ostermiething, im
Jahr 2000 kauften sie dann in
Braunau ein Haus. Seit diesem
Jahr besitzen sie auch die österreichische Staatsbürgerschaft. Petru 
hört in der Gemeinde gerne alte Lieder und freut sich über viele Zeug-
nisse, die der Ermutigung dienen. Seine Sorge ist die Anpassung des 
Wortes Gottes an die Welt, er zitiert Röm.12/2 - Und passt euch nicht 
diesem Weltlauf an, sondern lasst euch in eurem Wesen verändern 
durch die Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der 
gute und wohlgefällige und vollkommene Wille Gottes ist. Er betont die 
Wichtigkeit von Gerechtigkeit, Wahrheit und echtem Glauben als Fun-
dament für eine gesunde und wachsende Gemeinde. Petru zitiert im 
Gespräch mühelos Bibelstellen - er kennt seine Bibel beinahe in- und 
auswendig, ich war beeindruckt.
Sein besonderes Augenmerk gilt einer ehrlichen und konsequenten 
Nachfolge - denn " so wird Gott verherrlicht wenn wir Frucht brin-
gen und seinen Willen tun!"

20 Jahre jung
 
Martha wurde in Braunau als
jüngstes Kind der Familie
Schmerold geboren. Sie wuchs
mit 4 Brüdern in Handenberg
auf, wo ihre Eltern eine Land-
wirtschaft und einen Gasthof
betreiben. Probleme zweier
Brüder, insbesondere von
Philipp, der in die Gewalt- und
Drogenszene abdriftete,
brachten Martha frühzeitig in eine
enge Beziehung mit Gott.

Auch an ihren Eltern durfte sie erleben, Glaube als einzige Hoffnung 
in schwierigen Lebenslagen zu sehen. Als Philipp eines Tages von der 
Polizei abgeholt wird, verspricht seine kleine Schwester Gott ein Leben 
nach seinem Willen, wenn ihr Bruder nicht ins Gefängnis müsse. Die 
wunderbare Bekehrung und Rettung von Philipp ist mittlerweile in vielen 
Ländern bekannt und Martha richtet ihr Leben konsequent nach Gott 
aus. Sie belegt zurzeit in Salzburg ein Studium zur VS-Lehrerin  im 4. 
Semester. Von dort pendelt sie jeden Tag nach Hause - 1 mal pro Woche 
ist sie an einer Schule zum Praktikum. 
In der Gemeinde sehen wir Martha oft auf der Bühne, denn sie hat ein 
Herz für Lobpreis. Sie schätzt in unserer Gemeinde die Gemeinschaft, 
dass die verschiedenen Generationen voneinander lernen können, und 
das Engagement von vielen Einzelnen. „Gemeinde ist ein Geschenk, 
zum Zusammenkommen, wo man seine Anliegen und Freuden mit an-
deren teilen kann.“ - so Martha.
Ihre Vision für unsere Gemeinde ist eine große Jugend um Jugendliche 
außerhalb zu erreichen - denn, so ein Motto von ihr: Besser 1 Tag im 
Hause des Herrn, als 1000 Tage außerhalb! Martha ist gespannt, was 
der Herr mit ihr vorhat und freut sich diesbezüglich über Gebet.
Einer ihrer Lieblingsverse: Die Freude am Herrn ist meine Stärke!

			      Die Interviews führte Margit F.

Bibelabende im Sommer  
Thema: Ansteckend leben“. Wie wir als
Christen unseren Glauben attraktiv leben
können. (14-tägig)
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Termine Juli 2017

Wir gratulieren zum Geburtstag
 
Dagmar Ornig	 02.07.
Gabriela Salomon	 04.07.
Anna Reschenhofer	 05.07.
Angelica Bota	 08.07.
Holger Stepputtis	 09.07.
Manuela Schmidt	 15.07.
Alisa Flip	 18.07.
Birgit Huber	 18.07.
Christian Emanuel Blenche	 21.07.
Elfriede Beck	 22.07.
Thomas Schmerold	 22.07.
Ramona Rusnac	 26.07.
Janine Schmidt	 26.07.                                               

Natalie Popescu	 07.07.2006   
Salome Wirgler	 07.07.2006                                              
Luis Stross	 12.07.2010
Samuel Frauscher	   22.07.2006

Der Herr ist mein Hirte, mir wird
nichts mangeln. 
	 Psalm 23

Wir wünschen allen Geburtstagskindern Freude
im Herrn in ihrem neuen Lebensjahr.
                                                                                
Die Gemeindeleitung

  Ankündigung  Geburtstage im Juli

BT = BasisTraining (auch für Gasthörer zugänglich)
AT = AdvancedTraining (NUR für die Absolventen des Basistrainings zugänglich)

 Terminplan 2014 

  Stand 21.12.2013 – Änderungen vorbehalten!
Do. u. Fr.: 18.15-21.20 Uhr            
Sa.: 8.15-15.30 Uhr                                                   Bitte wenden!

Wels 
BT / AT 

Thema Lehrer 
Braunau 

BT 
Thema Lehrer 

Klagenfurt 

BT / AT 
Thema Lehrer 

9.-11. Jän. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben 
CB 
PK 

9.-11. Jän. 
Angelologie und 

Dämonologie 
PA 23.-25. Jän. 

Biblische Grundlagen   
Homiletik (Predigtlehre) 

GK 
PA 

6.-8. Feb. 
Biblische Grundlagen 

Homiletik (Predigtlehre) 
GK 
PA 

6.-8. Feb. NT – Ein Überblick CK 20.-22. Feb. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben  
GK 
PK 

6.-8. März 
Der Heilige Geist 

Der Lehrdienst 
FL 
JL 

6.-8. März 
NT – Ein Überblick (Do- Fr) 

Blutsbund  (Sa) 
CK 
CK 

27.-29. März 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

10.-12. April 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

24.-26. April Ehe, Familie und Dienst FL/JL 24.-26. April 
Der Heilige Geist 
Altes Testament II 

GK 
CK 

8.-10. Mai 
Einführung Weltmission 

Heilungsdienst 
JL 
FL 

15.-17. Mai 
Unterordnung und 

Autorität 
GK 22.-24. Mai 

AT-Überblick 
Pneumatologie 

CB 
PAU 

5.-7. Juni 
AT-Überblick 

Pneumatologie  
CB 

JL / SH 
5.-7. Juni Theologie der Gnade  FL 26.-28. Juni 

AT-Überblick / Persö. Evang. 
Kinderdienst 

CB/RV 
JL 

3.-5. Juli 
AT-Überblick/Persönliche Evang. 

Kinderdienst 
CB/RV 
JL/RK 

17.-19. Juli Finanzielle Verwaltung PA 24.-26. Juli 
Bibliologie  

Der Lehrdienst 
CB 
SK 

7.-9. Aug. 
Christus der Heiler 
Johannesliteratur 

FL 
PA 

14.-16. Aug. Epheserbrief JL 28.-30. Aug. 
Theologie der Erlösung 

Heilungsdienst 
CK 
FL 

11.-13. Sept. 
Ekklesiologie 

Altes Testament II  
GK 
CK 

18.-20. Sept. Autorität des Gläubigen JL 25.-27. Sept. 
Christus der Heiler 

Der Evangelist 
FL 
CB 

16.-18. Okt. 
Bibliologie 

Eschatologie 
CB 
FL 

16.-18. Okt. Geistliche Leiterschaft RD 23.-25. Okt. 
Ekklesiologie 
Lobpreisleben 

GK 
JoL 

6.-8. Nov. 
Theologie der Erlösung 

Lobpreisleben 
CK 
JoL 

13. -15. Nov. Hermeneutik  CB 13. – 15. Nov. 
Einführung Weltmission 

Eschatologie 
SK 
FL 

11.-13. Dez. 
Die Geistesgaben 

Der Evangelist  
FL 
CB 

11.-13. Dez. Gerechtigkeit TR 11.-13. Dez. 
Geistesgaben 

Johannesliteratur  
GK 
TK 

WICHTIGE TERMINE 2014
Missionskonferenz: 13. -15. März  
Glaubenskonferenz WELS: 18.-21. Juni  
Missionsreise: 8.-12. Juli  
Weihnachtsbankett: 5. Dezember 

Termine Bibelschule
Freie Christengemeinde Braunau

27.-29.07.	 AT - Überblick

24.-26.08.	 AT - Überblick - Evang.

28.-30.09.	 Ekklesiologie

www.fcg-braunau.at

Spenden für das Vorplatzprojekt nehmen
wir gerne an. Ihr könnt das mit dem Vermerk:
„Vorplatz“ auf unser Projektkonto der Volksbank
überweisen:

Volksbank Braunau
AT46 4263 0387 1134 0000
BIC: VBOEATWWSRD 

Sonntag, 02.07. 	 09:30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl
Rumänischer Gottesdienst 	 17:00 Uhr

Mittwoch, 05.07. 	 19:30 Uhr
Bibelabend/Thema: Ansteckend leben!

Freitag, 07.07. 	 19:30 Uhr
Open Air-Jugendgottesdienst

Sonntag, 09.07. 	 09:30 Uhr
Gottesdienst
Anschließend Gemeindeversammlung
Rumänischer Gottesdienst  	 17:00 Uhr

Mittwoch, 12.07.	 19:30 Uhr
Gebetsabend

Freitag, 14.07. 	 19:30 Uhr
Missionsabend mit Dorin Moldovan (Rumänien)

Sonntag, 16.07. 	 09:30 Uhr
Gottesdienst
Rumänischer Gottesdienst  	 17:00 Uhr

Missionsabend in der FCG,
Freitag, 14. Juli um 19:30 Uhr mit
Dorin Moldowan vom „Haus der Hoffnung“
Sabateni/Rumänien (mit einem Imbiß)

Mittwoch, 19.07. 	 19:30 Uhr
Bibelabend/Thema: Ansteckend leben!

Sonntag, 23.07. 	 09:30 Uhr           
Gottesdienst
Rumänischer Gottesdienst  	 17:00 Uhr

Mittwoch, 26.07. 	 19:30 Uhr
Gebetsabend

Sonntag, 30.07. 	 09:30 Uhr           
Gottesdienst
Rumänischer Gottesdienst  	 17:00 Uhr
   


